
Versammlung der Einwohnergemeinde Oppligen 
Dienstag, 30. Mai 2017, 20.00 Uhr in der Bibliothek Gemeindehaus 
 

 

Vorsitz:  Tschanz Christian, Gemeindepräsident 
 
Protokoll:  Ryser Kaspar, Gemeindeschreiber 
 
Stimmenzähler: Daniel Marti 
 
Anwesend:  Stimmberechtigte: 484 

   Anwesende Stimmberechtigte: 24  oder 4.95  % 

 
Stimmrecht:  Nicht stimmberechtigt sind:  

Ryser Kaspar (Gemeindeschreiber) 
Barbara Graf (ehemalige Sachbearbeiterin) Jannine Zürcher (TT) 

 
Publikation: Präsident Christian Tschanz begrüsst die anwesenden 

Stimmberechtigten und stellt fest, dass die Einberufung der 
Gemeindeversammlung in den Amtsanzeigern vom 27. April und  
24. Mai 2017 erfolgt ist.  

 
Traktanden:   
 
1. Jahresrechnung 2016; Beratung und Genehmigung sowie Genehmigung  
    von Nachkrediten. 
2. Informationen aus den Ressorts 
3. Verschiedenes 

 
Es erfolgen keine Einwände gegen die Traktandenliste und gegen die Behandlung in der 
publizierten Reihenfolge.  
 
 
1. Jahresrechnung 2016 

Ressortchef Finanzen, GR Franz Bürgi orientiert eingangs über die Entwicklungen der 
letzten Jahre sowie über den Ausblick, was die Gemeinde in den nächsten Jahren 
erwarten könnte.  
Finanzverwalter Kaspar Ryser erklärt, dass wir dieses Jahr erneut besser als 
veranschlagt abgeschlossen haben. Der Trend von 2014 und 2015 mit positiven 
Jahresrechnungen wurde somit weitergeführt. Die Aufwendungen sind in den meisten 
Fällen gegeben, weil ein grosser Teil unseres Geldes an den Kanton und andere 
Gemeinwesen abfliesst. Den weitaus grössten Teil der Aufwendungen und Erträge 
können weder vom Gemeinderat noch von den Stimmbürgern beeinflusst werden. Den 
Verantwortlichen im Gemeinderat und den Kommissionen kann ein sehr grosses Lob 
ausgesprochen werden, halten sie sich doch überwiegend an die veranschlagten Kredite. 
 



Die Verwaltungsrechnung 2016 schliesst nach verbuchten zusätzlichen Abschreibungen 
von Fr. 62'590.40 immer noch mit einem Gewinn von Fr. 25'824.10 wesentlich besser ab 
als veranschlagt. Die erwähnten zusätzlichen Abschreibungen sind nach HRM2 
obligatorisch und werden dem neu definierten Eigenkapital zugeführt.  
Nachkredite von insgesamt Fr. 162‘528.80 sind in einer separaten Nachkredittabelle 
aufgeführt und mit entsprechenden Begründungen versehen. Davon sind Fr. 136‘772.85 
gebunden, Fr. 25‘755.85 liegen in der Kompetenz des Gemeinderates.  
 
Ergebnis Gesamthaushalt Fr.  127‘537.25 
Ergebnis Allgemeiner Haushalt Fr.   25‘824.10 
Ergebnis Spezialfinanzierungen Fr. 101‘713.15 
 
Ergebnis Wasserversorgung Fr. 40‘263.05 
Ergebnis Abwasserentsorgung Fr. 51‘652.05 
Ergebnis Abfallentsorgung Fr. 9‘798.05 
 

 
Die Steuererträge 2016 sind wesentlich über dem Voranschlag ausgefallen. Die grössten 
Abweichungen sind – wie erwähnt – den folgenden Rubriken zuzuschreiben: 
 

Konto Rubrik BU 2016 RE 2016 Differenz 

9100.4000.00 Natürliche Personen 1‘053‘000 1‘083‘171 30‘171 

9100.4001.00 Juristische Personen 166‘000 193‘271 27‘271 

9101.4022.10 Sonderveranlagungen 5‘000 58‘695 53‘695 

 

 

 

 

 

 

 

Konto Rubrik BU 2016 RE  2016 Begründung 

1400.3132.00 Gebühren 

EWK/Baupolizei 

10‘000 26‘121 Mehraufwand / Ausgleich mit 

Ertrag (Konto Nr. 1400.4210.01) 

2130.3612.00 Sekundarstufe; 

Beitrag IBEM 

64‘400 82‘867 Gebunden / Gemeindeverband 

2180.3010.00 Entschädigungen 

Mittagstisch TS 

0 9‘238 Gebunden / Neue Kontierung 

5799.3911.00 Lastenausgleich 

Sozialhilfe 

326‘000 333‘513 Gebunden / Vorgabe Kanton 

7101.3632.00 Wasserbezug 

Blattenheid 

73‘600 79‘881 Gebunden / Nachzahlung 2016 

9100.3181.01 Steuer- 

abschreibungen 

20‘000 25‘812 Gebunden / Abrechnung Kanton 

9900.3010.00 Zusätzliche 

Abschreibungen 

0 62‘590 Gebunden / Gesetzeskonform 



Darstellung der einzelnen Funktionen und deren Nettoaufwendungen / -erträgen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die Jahresrechnung 2016 mit einem 
Ertragsüberschuss von Fr. 25‘824.00 zu genehmigen. Das Eigenkapital erhöht sich auf Fr. 
944‘925.99. 

Diskussion: 
Die Diskussion wird nicht verlangt. 
 
Beschluss: 
Die Versammlung genehmigt die Jahresrechnung 2016 einstimmig.  
 
 
2. Informationen aus den Ressorts 

 Swisscom; GR Bürgi berichtet, dass die Swisscom die Bewilligung für die 
Grabarbeiten erhalten hat und wohl demnächst mit den Arbeiten beginnen wird. 
Vorgesehen ist die Betriebsaufnahme der schnellen Leitung auf Ende 2017/Anfang 
2018. 

 Chisebach-Verband; GR Bürgi orientiert, dass das Projekt Chisebach im Bereich 
Hünigenmoos zu erhitzen Gemütern führt. Ein Beschwerdeverfahren verzögert die 
Bauarbeiten wesentlich.  

 GR Peter Schmid bestätigt, dass er als Gemeinderat im Gemeinderat sowie in der 
WELIKO sehr gut aufgenommen wurde. Er berichtet über die Sanierung der Flurwege 
und rügt die Unordnung an der Kehrichtentsorgungsstelle.  

 Kindergarten; GR Anneler teilt mit, dass auf das Schuljahr 2018/19 infolge 
rückläufiger Kinderzahlen der Kindergarten für drei Jahre geschlossen werden muss. 
Es wird nun eine Lösung gesucht. Fragen aus der Versammlung werden kompetent 
beantwortet. Insbesondere die Frage nach einer möglichen Basisstufe ist von der 
Schulkommission abgeklärt worden. Diese ist nach den geltenden Bestimmungen bei 
uns nicht einzuführen. 

 Wasserversorgung; Präsident Tschanz orientiert über das Leck in der 
Wasserleitung, welche den Chisebach unterquert, womit kurzfristig hohe 
Sanierungskosten anfallen. Im Übrigen sind einige unserer Leitungen 100 Jahre alt 
und müssen in nächster Zeit ersetzt werden.  

 Funktion Budget 2016 Rechnung 2016 

0 Allgemeine Verwaltung 240‘200 229‘290 

1 Öffentliche Sicherheit 12‘800 18‘150 

2 Bildung 636‘000 571‘382 

3 Kultur und Freizeit 16‘000 15‘197 

4 Gesundheit 2‘900 1‘987 

5 Soziale Wohlfahrt 499‘800 503‘582 

6 Verkehr 82‘800 76‘567 

7 Umwelt Raumordnung 45‘400 43‘079 

8 Volkswirtschaft 38‘400 27‘745 

9 Finanzen und Steuern 1‘399‘080 1‘405‘669 

 TOTAL 98‘420 25‘824 



 ARA Verband unteres Kiesental; Präsident Tschanz teilt mit, dass am14. Juni 2017 
vorgängig zur Delegiertenversammlung eine Führung durch die Anlage angeboten 
wird. Interessenten können von diesem Angebot Gebrauch machen. 

 
 
3. Verschiedenes 

 Stromausfall; Alex Schaltegger erkundigt sich, ob der Grund für den Stromausfall von 
neulich bekannt ist. Dies muss verneint werden. 

 Robi-Dog; Astrid Löhrer weist erneut auf die unpraktischen Robi-Dog-Kasten hin. Die 
Bestellung eines Robidog „Novo“ zum Testen ist allerdings bereits erfolgt. 

 Kreisel Autobahnausfahrt; dieser wird im Sommer total saniert. Astrid Löhrer 
möchte einen zusätzlichen Fussgängerstreifen erwirken. Die Abklärungen zeigen 
allerdings, dass dies nicht möglich ist.  

 Gefällte Bäume; Ruth Ryser erkundigt sich, weshalb entlang der Dorfstrasse Bäume 
gefällt wurden. Gemäss Präsident Tschanz erfolgte die Fällung, um Gefahrenherde zu 
entschärfen. Ersatz ist bereits gesetzt. 

 
 
Schluss der Versammlung:   21.20 Uhr  
 
 
Genehmigt an der Gemeinderatssitzung vom 20. Juni 2017. 
 
 
 
Der Gemeindepräsident:    Der Gemeindeschreiber: 
 
 
 

 

Christian Tschanz     Kaspar Ryser 


